
Sächsisches
Gesundheitssport-Symposium

Leipzig 2013

Samstag 14.  │ Sonntag 15. September 2013
Sporthallen der sportwissenschaftlichen Fakultät 
der UNIversität Leipzig



Ausrichter der Veranstaltung: Sächsischer Turn-Verband e. V.

Kooperationspartner: Landessportbund Sachsen e. V.

Universität Leipzig (Sportwissenschaftliche Fakultät)

Unterstützer: Deutscher Turner-Bund e. V. │ Limpert Verlag  GmbH

Obstland Dürrweitzschen AG │ Stadtsportbund Leipzig e. V. │ TOGU Gebr. Obermaier oHG

Herausgeber: Sächsischer Turn-Verband e. V. │ Landessportbund Sachsen e. V., Goyastraße 2d, 04105 Leipzig

Inhalt dieser Broschüre: Stand 19.04.2013 – Änderungen vorbehalten

Gestaltung: STV-Sport-Service GmbH (Gerolf Weber)

Bildnachweis Titel: DTB (DTB; Andrea Wagner; Heiko Wolfraum) │STV (Dr. Reinhard Weber) 

Bildnachweis Innentitel: DTB │STV (Dr. Reinhard Weber) │StckXchange (robby_m; porah)

Bildnachweis Rücktitel: StckXchange (MeiTeng; Krappweis) │DTB (Andrea Wagner) 

Bildnachweis Innenteil: Fotos m. freundl. Genehmigung der Referenten│StckXchange (arinas74)

Grußworte

Allgemeine Informationen

Anmeldeformular

Übersicht Workshops 14. September

Porträt Referenten

Workshops im Detail

Inhalt

Impressum

..........................................

..........................................

..........................................

..........................................

..........................................

..........................................

Seite 03

Seite 04

Seite 06

Seite 07

Seite 08

Seite 10



3SÄCHSISCHES GESUNDHEITSSPORT-SYMPOSIUM │ LEIPZIG 2013 

grussworte 

Ich begrüße Sie ganz herzlich zum Sächsischen
Gesundheitssport-Symposium in Leipzig!

Die vorliegende Ausschreibung des Sächsischen Gesund-
heitssport-Symposiums ist ein Beleg für die Vielfalt des 
Breiten-, Freizeit-, Fitness- und Gesundheitssports in den 
Turn- und Sportvereinen Sachsens. Ich freue mich außer-
ordentlich, dass es uns erstmals gelingt, im Festjahr der 
Leipziger Turn- und Sporttradition nötige Kräfte und Kom-
petenzen des Landessportbundes Sachsen, des Sächsi-
schen Turn-Verbandes und der Sportwissenschaftlichen 
Fakultät der Universität Leipzig zu einem Fortbildungspa-
ket zu bündeln. Unseren Partnern gilt dafür mein herzlichs-
ter Dank! 

Eine breite Palette gesundheitsorientierter Sportangebote 
soll im Mittelpunkt des Symposiums stehen. Für die aus-
gewählten Workshop-Bereiche Aerobic/Fitness, Pilates, 
Kinder, Senioren, Yoga/Entspannung, Funktionsgymnastik 
und Aqua-Fitness, sowie Ernährung konnten namhafte in-
ternationale Presenter und nationale Experten gewonnen 
werden.  

Möge das Sächsische Gesundheitssport-Symposium 2013 
dem organisierten Sport in unseren Vereinen neue Impulse 
verleihen und zu einer festen Tradition werden. Allen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern wünsche ich eine informati-
ve und erlebnisreiche Fortbildung, aber auch einen ange-
nehmen Aufenthalt in der Stadt Leipzig. 

Dr. Heike Streicher
Vizepräsidentin Breitensport

Sächsischer Turn-Verband e. V.

Liebe Sportfreundinnen, liebe Sportfreunde,

auf einer Rangliste der guten Wünsche stehen Glück 
und Gesundheit ganz oben. Für die Erfüllung des Wun-
sches für Gesundheit sind Sport und Bewegung enorm 
wichtige Faktoren.

Mit ihren gesundheitsorientierten Angeboten tragen Sport-
vereine in Sachsen ganz wesentlich dazu bei, die Gesund-
heit vieler Menschen zu stärken. Der Landessportbund 
Sachsen fördert solche Angebote unter dem Qualitätssie-
gel „SPORT PRO GESUNDHEIT“ flächendeckend. Um zu 
sichern, dass diese Sportangebote den hohen Ansprüchen 
gerecht werden, müssen strenge Qualitätskriterien erfüllt 
werden. Entsprechend qualifizierte Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter sind dabei eine unerlässliche Vorausset-
zung. 

Aus diesem Grund wird Leipzig am 14. und 15. Septem-
ber 2013 ganz im Zeichen der fachlichen Aus- und Fort-
bildung von Übungsleitern im Gesundheitssport stehen. 
In den Räumlichkeiten der Sportwissenschaftlichen Fakul-
tät der Universität Leipzig wird an dem Wochenende ein 
Gesundheitssportsymposium stattfinden. Im Zentrum der 
Veranstaltung stehen die praxisorientierte Fortbildung mit 
nachhaltiger Kompetenzvermittlung zu unterschiedlichsten 
Bereichen des Gesundheits- und Breitensports. Die Ange-
bote bieten einen Mix aus bewährtem Übungsgut und ak-
tuellen Trends im Gesundheitssport.

Ich freue mich sehr, dass in enger Kooperation von Lan-
dessportbund Sachsen, Sächsischem Turn-Verband und 
Sportwissenschaftlicher Fakultät der Universität Leipzig 
ein solch hochkarätiges Fortbildungsangebot entstanden 
ist, zu dem ich Sie ganz herzlich einlade. Bitte nutzen Sie 
diese Qualifizierungsmöglichkeit in der Sportstadt Leipzig, 
weil Gesundheit eben nicht nur Glückssache ist. 

Dr. Petra Tzschoppe
Vizepräsidentin Breitensport

Landessportbund Sachsen e. V.
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Programm

Anmeldung

Ansprechpartner

SAMSTAG, 14. September 2013

Praxisorientierte Fortbildung für Übungsleiter im Breiten-, 
Freizeit- und Gesundheitssport, Trainer der Fitnessbran-
che, Erzieher und Grundschulsportlehrer:

ab 08.00 Uhr		  Anmeldungen

09.00 - 10.00 Uhr		 Eröffnung – Impulsreferat 

10.30 - 11.45 Uhr		 Workshops I
12.00 - 13.15 Uhr		 Workshops II

13.15 - 14.15 Uhr		 Mittagspause

14.15 - 15.30 Uhr		 Workshops III
15.45 - 17.00 Uhr		 Workshops IV

17.00 Uhr		  Ausgabe der Zertifikate

17.30 - 19.00 Uhr		 LaGYM®-Party

Lg.-Nr. 09.30 - 17.00 Uhr (8 Lerneinheiten)

13-67

13-68

Rücken-Aktiv: 
Bewegen statt schonen 

Daniela Ludwig (DTB)

Cardio-Aktiv: Herz-Kreislauf-
Training für Jung und Alt

Jola Jaromin (DTB)

SONNTAG, 15. September 2013 

Kursleiterschulung zur
Einweisung in Präventionskurse
nach § 20 SGB V; Anmeldung und weitere Informationen 
im STV-Jahrbuch 2013 und auf der STV-Website unter 
„www.stv-turnen.de“ (Link Aus- und Fortbildung).

Anmeldungen können entweder online über die Website 
des Landessportbundes Sachsen (www.sport-fuer-sach-
sen.de) oder schriftlich (Anmeldeformular) und in Ausnah-
mefällen telefonisch erfolgen.

Online-Anmeldung

via Website „www.sport-fuer-sachsen.de“, Rubrik Bildung, 
Online-Anmeldung

1. Auswahlschritt: Gesundheitssportsymposium••
2. Auswahlschritt: Workshops••
3. Schritt: Workshops zur Liste hinzufügen (Prozedur  ••
noch 3 x für entsprechende Zeit wiederholen)
4. Schritt: Zur Anmeldung  (Seitenanfang)••

Sächsischer Turn-Verband e. V.
Goyastraße 2d, 04105 Leipzig

Tel.: 0341 - 14 93 86 65 • Fax: 0341 - 14 93 86 89
E-Mail: info@stv-turnen.de • Website: www.stv-turnen.de

Veranstaltungsort:
Sportwissenschaftliche Fakultät der Universität Leipzig

Jahnallee 59 • 04109 Leipzig

Aktuelle Informationen zum Thema finden Sie im Internet 
via „www.stv-turnen.de“ und „www.sport-fuer-sachsen.de“.

Teilnehmergebühr

40,00 € (Frühbucher bis 15.07.2013)••
50,00 € (Anmeldungen nach dem 15.07.2013)••

Anerkennung zur LIZENZVERLÄNGERUNG

Die Teilnahme am Gesundheitssportsymposium wird für 
die Lizenzen Trainer/Übungsleiter C Breitensport sowie 
Übungsleiter B „Sport in der Prävention“ des LSB und STV 
im Umfang von maximal 8 LE anerkannt.

Allgemeine informationen
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Jahnallee

Mainzer Straße

87

M
arschnerstraße

100 m

2

3

4

5

6

1

7

8

teilnahmebedingungen

ANFAHRT UND HALLENPLAN

Teilnahmegebühren

Die Teilnahmegebühr beträgt 40,00 € für Frühbucher bis zum 15.07.13 und 50,00 € ab dem 16.07.13. Die Teilnehmergebühr 
ist nach Erhalt der persönlichen Einladung vor Lehrgangsbeginn zu überweisen. Die entsprechenden Angaben werden den 
Teilnehmern schriftlich mitgeteilt.

Anmeldung/Bestätigung

Anmeldungen erfolgen verbindlich schriftlich (per Fax, Post oder E-Mail). Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des 
Posteinganges bearbeitet. Die Anmeldung kann auch über das Internet unter „www.sport-fuer-sachsen.de“ erfolgen.

Anmeldeschluss 

Anmeldeschluss ist in der Regel vier Wochen vor Lehrgangsbeginn, falls der Workshop nicht vorher ausgebucht ist. Alle 
Teilnehmer die sich online anmelden, erhalten automatisch eine Bestätigungsmail mit den belegten Lehrgängen und ihren 
persönlichen Daten. 

Einladung │ Überweisung der Lehrgangsgebühr

Die Einladung zum Workshop wird drei bis vier Wochen vor Veranstaltungsbeginn per Mail oder per Post zugesandt. Sollten 
sich nicht genügend Teilnehmer für einen ausgeschriebenen Kurs gemeldet haben und der Workshop muss aus diesem Grund 
ausfallen, werden alle bereits gemeldeten Teilnehmer darüber per E-Mail, schriftlich oder telefonisch informiert. Die Einladung 
enthält Hinweise zum Überweisungsvorgang der Teilnahmegebühr, Ablaufplan und Anreiseinformationen.

Rücktritt

Abmeldungen sind bis 8 Tage vor Kursbeginn schriftlich möglich. Danach wird die Teilnehmergebühr als Ausfallentschädigung 
verlangt, außer bei Nachweis triftiger Gründe (z. B. Krankschreibung).

9

2

3

4

5

1 Ernst-Grube-Halle

Guts-Muths-Halle

Gymnastik-Halle

Fechthalle

Mehrzweckhalle

6

7

8

9

Judo- und Krafthalle

Boxhalle (2. OG)

Schwimmhalle

Seminarraum

Anfahrt via Autobahn A9 – Jahnallee 59 │ 04109 Leipzig

Autobahnabfahrt "Leipzig West" von der A9 ••
in Richtung Leipzig auf der B181 ••
nach Passieren des Ortseingangs Leipzig weiter auf der Merse-••
burger Straße │ B87
Abbiegen nach links in die Lützner Str. •• │ B87 
Abbiegen nach rechts (immer der Hauptstraße folgend) in die ••
Jahnallee │ B87 
Abbiegen nach rechts in die Marschnerstraße ••
Parken in der Marschnerstraße, Mainzer Straße oder auf dem ••
Parkplatz gegenüber dem Haupteingang Jahnallee 
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anmeldeformular

Anmeldung zum 
Sächsischen Gesundheitssport-Symposium 14. September 2013

BITTE IN BLOCKSCHRIFT AUSFÜLLEN!

Zeit

Workshopnummer

alternativ

Name │ Vorname
  

Straße │ Nr.

PLZ │ wohnort

geburtsdatum

telefon

email

vereinsmitglied

vereinsname

ich besuche die
Veranstaltung ...

10.30 - 11.45 Uhr

...............................

...............................

.........................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................

.........................................................................................................................................................

	O  ja				    O nein			 

.........................................................................................................................................................

	O  ... zur Lizenzverlängerung.	 O ... aus Interesse (besitze keine Lizenz).

12.00 - 13.15 Uhr

...............................

...............................

14.15 - 15.30 Uhr

...............................

...............................

15.45 - 17.00 Uhr

...............................

...............................

Hiermit melde ich mich verbindlich zu den angegebenen Workshops an. Ich bin damit einverstanden, dass Name, Adresse 
und Telefonnummer in der Teilnehmerliste erscheinen. Die Teilnahmebedingungen (siehe Seite 5) habe ich zur Kenntnis ge-
nommen und erkenne sie an.

......................................................................................................................................................................................................
Datum │ Unterschrift

Anmeldung bitte ausfüllen, kopieren und per Fax oder Brief an den Sächsischen Turn-Verband senden!
Anschrift: Goyastraße 2d │ 04105 Leipzig 

Tel.: 0341 - 14 93 86 65 │ Fax: 0341 - 14 93 86 89 │ E-Mail: info@stv-turnen.de
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Ines Ackermann
Physiotherapeutin, Erzieherin, Leite-
rin des  Gesundheits- und Rehabili-
tationssports beim TSV Leipzig 76 e. 
V., Kursleiterin im Bereich Kindertur-
nen / Kita-Betreuung, ÜL-B-Lizenz  
"Sport in der Prävention – Kinder" 
und Rehabilitation (Orthopädie, In-
nere), "Rückenschule für Kinder" 

Dr. Christian Andrä
M.A. Sport- und Erziehungswissen-
schaften, Promotion 2012, wiss. Mit-
arbeiter im Fachgebiet Schulsport 
der Sportwissenschaftlichen Fakultät 
der UNI Leipzig, Referent für Fortbil-
dungen in Kindertageseinrichtungen 
und Schulen, Ausbildung von Sport-
therapeuten an der „FAW-Leipzig“ 
im Fachgebiet Kindersport 

Prof. Dr. Petra Wagner
Professorin für Gesundheits- und 
Rehabilitationssport an der Univer-
sität Leipzig, Leiterin des Instituts 
für Gesundheitssport und Public 
Health der Sportwissenschaftlichen 
Fakultät der Universität Leipzig, 
Arbeitsschwerpunkte: u. a. Sozial-
wissenschaftliche Aspekte im Ge-
sundheits- und Rehabilitationssport, 
Körperliche Aktivität u. Gesundheit  

Regina Brandt
Diplomsportlehrerin, Sachbearbeite-
rin Breitensport im Landessportbund 
Sachsen und zuständig für das Deut-
sche Sportabzeichen in Sachsen 

Andrea Dunkel
Magister der Sportwissenschaften, 
Hispanistik, Psychologie (Studien-
schwerpunkte Freizeit-, Präventions- 
und Fitnesssport, Gymnastik/Tanz), 
Trainerin im Bereich Gesundheit, 
Fitness und Pilates – klassisches 
Pilates-Mattentraining, Dynamic Pi-
lates, Power Pilates, Pilates an den 
Geräten: Tower, Springs etc. 

Gabi Fastner 
staatlich geprüfte Gymnastikleh-
rerin, Inhaberin eines Sport- und 
Gymnastikstudios, Dozentin in der 
Ausbildung für Gymnastiklehrer/
innen,  Entwicklung mehrerer Trai-
ningsgeräte und Trainingskonzepte, 
darunter  TOGU®  Brasil“ und „Bra-
sil®  Workout“, bekannt durch Auf-
tritte in Fernsehserie „Telegym“ und 
Youtube-Videos 

Adina Gründling
Sportpädagogin, Referentin in der 
Lehrerfortbildung, Yoga- und Rü-
ckenschullehrerin, Pilates-, HipHop-, 
Show Tanz-, Zumba-, Ernährungs- 
und Lauftrainerin 

Johannes Hunger
Freiberuflicher Ernährungsberater 
und Diätassistent, 2009 Entwick-
lung eines bundesweit einmaligen 
Systems für Ernährungsbildung mit 
besonders leichter Umsetzung und 
praxisnahen Empfehlungen zusam-
men mit der Elite Schule des Sports 
in Leipzig 

Oksana Koriatchenko
Diplomsportlehrerin, Sporttherapeu-
tin (DVGS), Vereinssportlehrerin für 
Präventions- und Rehabilitations-
sport im SC DHfK, Abt. Fitness und 
Gesundheit, Mentor in der studen-
tischen Ausbildung des Instituts für 
Gesundheitssport und Public Health 
der Universität Leipzig 

porträt referenten

Eröffnung 
am 14. September
Impulsreferat

Prof. Dr. Petra Wagner:
Inaktiver Lebensstil – eine Herausforderung 
auch für den organisierten Sport? 
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Saskia Körner
Lehrerin für Wellness und Gesund-
heit, Lehrerin für Rehabilitation, 
Fitness-Trainer A-Lizenz (BSA); 
Aquafitness-Trainer (Aqua-Medical-
Akademie), Inhaberin eines Ge-
sundheitsstudios, Kursleiter für „Be-
wegung ist Leben“ e. V. 

Hanka Kühn	
Magister Allgemeine Erziehungs-
wissenschaft und Interkulturelle 
Kommunikation, Tanzlehrerin, Cho-
reographin, Junior Art Director der 
Szenographieagentur TMc moveart-
school, Mitarbeit am Forschungspro-
jekt “The Drum Beat”, Drums Alive®- 
Master Instructor 

Corinna Michels
Mitglied im Ausbildungsteam DTB 
Advanced Aerobic, Advanced Step, 
Advanced GroupFitness und DTB-
Pilates-Ausbilderin; Ausbildungs-
leiterin DTB GroupFitness, Mitbe-
gründerin der “4more education”, 
Entwicklerin der Konzepte „LaGYM 
– Dance Feeling“, „Pilates in Moti-
on“, „Salsa-Aerobic“, TOGU-Educa-
tor, mehrfache Buchautorin zu o. g. 
Bereichen 

Peter Pausch
Diplomsportlehrer (Reha-, sowie 
Leistungssport), Grundschullehrer 
(1. Staatsexamen), ehem. Trainer im 
Leistungssport (Handball), Übungs-
leiter und Referent im Vorschulsport, 
Leiter des Hochschulsportzentrums 
der HTWK Leipzig 

Frank Rauschenbach
Diplomsportlehrer, Sporttherapeut 
(DVGS), Referent des LSB, SBSV, 
SHV, SSV, Bildungswerk d. LSB, 
STV; Inhaber und Betreiber eines 
Sport- und Gesundheitsstudios, 
KVDR- Rückenschullehrer, Herz-
sportgruppenleiter (SBSV), med. 
Trainingstherapie (MTT), TaiChi-Qi-
gong und PMR / psycho-regulative 
Entspannungsverfahren (DVGS) 

Dan Schröder
examinierter Sportlehrer, Aroha®-
Ausbilder, Inhaber eines Fitness- 
und Gesundheitsstudios in Jena, 
Kursleiter in der Fitness- und Ge-
sundheitsbranche 

Tanja Schuck
M.A. Sportpsychologie, B.A. Psy-
chologie, stellv. Vorstandsvorsitzen-
de BDP Mitteldeutschland, Entspan-
nungstherapeutin, Vizewelt- und 
Vizeeuropameisterin 

Marcus Schweppe
Sport- und Gymnastiklehrer, inter-
nationaler Presenter für Aerobic; 
Dance; Latino; Zumba®; BodyART® 
und   Capoeira Fit®, Referent im 
Ausbildungsbereich der IFAA, Ent-
wickler des Dance Workouts „Be 
Schweppy Beatz®“ und ausgezeich-
net als „Bester IFAA Master Instruc-
tor 2004“ 

Dr. Gudrun Paul
Diplomsportlehrerin i. R., Referentin 
Gesundheitssport im STV und DTB, 
Kongress- Referentin, mehrfache 
Buchautorin, Vereinsvorsitzende 

Dagmar Stolle-Stollberg
Pilates-Trainerin, Ausbildung u.a. in 
„The Pilates Studio“ New York, und 
„City Pilates“ Wien,; Anleitung von 
Pilates-Kursen in diversen Einrich-
tungen, langjährige Erfahrung als 
Tanzpädagogin für Ballett, Modern 
Dance und Jazz Dance, eigene Cho-
reographien für Theaterproduktionen 
u.a. am Schauspielhaus Bochum 
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porträt referenten │ workshops im Detail

Hagen Wulff
M.A. Sportwissenschaften, Sport-
grundschullehrer, Doktorand am 
Institut für Gesundheitssport und 
Public Health der Universität Leip-
zig, Tätigkeit in der ambulanten 
Adipositas-Therapie, Studium der 
„Gesundheitswissenschaften“ an 
der med. Fakultät der TU Dresden, 
Mitglied im Lenkungsausschuss des 
Projekts „Turnpower“ der Deutschen 
Turnerjugend, Referent des DTB 

Dr. Heike Streicher
Diplomsportlehrerin, Sporttherapeu-
tin; wissenschaftliche Mitarbeiterin 
an der Sportwissenschaftlichen Fa-
kultät der Universität Leipzig 

1

2

3

4

LaGYM® – Dance Feeling

Easy Dance (Be Schweppy Beatz®) 

Aroha Masterclass – Energie spüren und leben 

Easy Latino (Schweppy Hour – Latin Style)

WORKSHOP-NR.

WORKSHOP-NR.

WORKSHOP-NR.

WORKSHOP-NR.

REFERENTIN

REFERENT

REFERENT

REFERENT

HALLE

HALLE

HALLE

HALLE

ZEIT

ZEIT

ZEIT

ZEIT

Corinna Michels

Marcus Schweppe

Dan Schröder

Marcus Schweppe

Ernst-Grube-Halle

Ernst-Grube-Halle

Ernst-Grube-Halle

Ernst-Grube-Halle

10.30 - 11.45 Uhr

12.00 - 13.15 Uhr

14.15 - 15.30 Uhr

15.45 - 17.00 Uhr

Das neue Fitnessprogramm der Turnverbände trainiert Ausdauer, Beweglichkeit und Koordination. Mit einfachen Schritt-Kom-
binationen auf aktuelle Musiktitel können sich die Teilnehmer auspowern und wieder zur Ruhe kommen – machen Sie mit! Los 
geht’s – LaGYM – das neue Dance Feeling! 

Der neuste Trend kommt nach Leipzig! So easy & cool war Fitness noch nie! Dieser Workshop integriert Bewegungsstile aus 
verschiedenen Tanzrichtungen (HipHop, House, Jazz & Fitness), die zu einer einzigartigen Choreographie „Be Schweppy 
Beatz®“ verschmelzen. Ergänzend gibt es wertvolle Tipps zum Einsatz und zur Auswahl von Musiktiteln. So kann Tanz ganz 
einfach sein. 

Ständig wechselnde spannungsvolle und entspannende Aroha-Elemente aus dem Haka, KungFu und Tai Chi in Verbindung 
mit Musik im 3/4 Takt lassen euch eure körperliche und geistige Kraft spüren und setzen verborgene Energien frei. Ein aus-
dauerbetontes Training, an dem Jede(r) ohne Vorkenntnisse und in jedem Alter und Trainingszustand teilnehmen kann. 

Tanz Dich direkt zum Zuckerhut! Lateinamerikanische Rhythmen und einfache Bewegungen machen diesen Workshop un-
vergesslich! Der Workshop vermittelt, wie man mit „Easy Latino“ hervorragend Schultern und Hüfte mobilisieren kann. Die 
Teilnehmer erleben ein mitreißendes Tanz-Workout als effektives Herz-Kreislauf- und Koordinationstraining insbesondere zur 
Rhythmusschulung. 
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5
Fitness-Workout (Capoeira Fit®) WORKSHOP-NR.

WORKSHOP-NR.

WORKSHOP-NR.

WORKSHOP-NR.

REFERENT HALLE ZEIT

Marcus Schweppe Guts-Muths-Halle 10.30 - 11.45 Uhr

Capoeira ist eine Symbiose aus südamerikanischem Tanz- und Kampfsport. In diesem Workshop werden Capoeira und Ae-
robic zu einem einzigartigen Ausdauer-Workout verbunden. Lass Dich von brasilianischen Rhythmen verzaubern und nimm 
neue Anregungen mit in dein Vereinstraining, in welchem du mit „Capoeira Fit®“ spielerisch Kraft und Ausdauer verbessern 
kannst! 

Step4more

Easy Step

Brasil® Workout

6

7

8

REFERENTIN

REFERENTIN

REFERENTIN

HALLE

HALLE

HALLE

ZEIT

ZEIT

ZEIT

Corinna Michels

Corinna Michels

Gabi Fastner

Guts-Muths-Halle

Guts-Muths-Halle

Guts-Muths-Halle

12.00 - 13.15 Uhr

14.15 - 15.30 Uhr

15.45 - 17.00 Uhr

Erlebe eine motivierende Stunde mit flüssigem und absolut symmetrischem Aufbau. Step by Step entsteht eine komplexe 
Choreografie, die mit vielen Ideen und Rhythmusvielfalt deinen Unterricht bereichern wird. 

Muss es immer gleich kompliziert sein? Nein! Abwechslungsreiches Training, viel Schwitzen, klarer Aufbau. Dieser Workshop 
zeigt Dir, wie man eine Stunde bezüglich des Schwierigkeitsgrades so dosiert, dass die Teilnehmer motiviert in die Stunde 
kommen und sie glücklich wieder verlassen! 

Brasil® Workout erfüllt alle Ansprüche an ein effektives Bauch- Beine-Po Training und ein modernes Rücken- und Gesund-
heitstraining!
Mit dem handlichen Produkt von TOGU, den Brasil®s wird die Tiefenmuskulatur in kleinen Trainingseinheiten gezielt bean-
sprucht. In Übungen bei denen die Brasils® in kleinen Bewegungsamplituden „geshaked“ werden, kann durch die Füllung aus 
einem Metallsandgemisch eine reflektorische Anspannung des gesamten Rumpfes erreicht werden. Die Teilnehmer erhalten 
ein optimales Bewegungsfeedback und arbeiten durch die ideale Größe und das geringe Eigengewicht (270 g) zusätzlich 
gelenkschonend! 

WORKSHOP-NR.Pilates – ein intelligentes Ganzkörpertraining
9

REFERENTIN HALLE ZEIT

Andrea Dunkel Gymnastik-Halle 10.30 - 11.45 Uhr

Pilates ist ein einzigartiges Bewegungssystem aus Dehnungs- und Kräftigungsübungen, die die Tiefenmuskulatur trainieren, 
die Körperwahrnehmung- und Haltung verbessern sowie die Beweglichkeit fördern. Der Workshop bietet einfache und effek-
tive Übungsabfolgen, die in eine Wirbelsäulengymnastik oder ein funktionelles Krafttraining leicht eingebaut werden können. 
Die Übungen sind so modifizierbar, dass jeder Trainingstyp angesprochen werden kann. 
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workshops im Detail

WORKSHOP-NR.

WORKSHOP-NR.

WORKSHOP-NR.

WORKSHOP-NR.

WORKSHOP-NR.

Pilates mit TOGU Brasil®

Mit der Pilatesrolle zu neuen Herausforderungen

Drums Alive® für Jedermann

Country-Dance – Workout 50+

Pilates in Motion

10

11

13

14

12

REFERENTIN

REFERENTIN

REFERENTIN

REFERENTIN

REFERENTIN

HALLE

HALLE

HALLE

HALLE

HALLE

ZEIT

ZEIT

ZEIT

ZEIT

ZEIT

Gabi Fastner

Dagmar Stolle-Stollberg 

Hanka Kühn

Dr. Gudrun Paul

Adina Gründling

Gymnastik-Halle

Gymnastik-Halle

Fechthalle

Fechthalle

Gymnastik-Halle

12.00 - 13.15 Uhr

14.15 - 15.30 Uhr

10.30 - 11.45 Uhr

12.00 - 13.15 Uhr

15.45 - 17.00 Uhr

Die TOGU Brasil®s als ideale Pilates Ergänzung für das Bauch-, Becken- u. Rückenmuskeltraining! Während der Ausführung 
klassischer Pilatesübungen dienen die Brasil®s entweder als Zusatzgewicht zum Bewegungslernen, oder durch das Hin- und 
Herschütteln zum Aktivieren der tiefen Rumpfmuskulatur. Let`s shake! 

Die Pilatesrolle birgt vielfältige Bewegungsherausforderungen. Durch die Unterlagerung des Körpers mit Hilfe der Rolle 
verändert sich der Bewegungsradius bekannter Pilates-Übungen (erhöhte Anforderungen an Gelenkbeweglichkeit Schul-
tergürtel und Hüfte). Durch ihre instabile Auflagefläche werden neue muskuläre Trainingsreize geschaffen (erhöhte Anfor-
derungen an tiefe Stabilisatoren Bauch, Rücken, Gesäß) und die Körperkontrolle und -koordination insgesamt verbessert. 
Lernen Sie diese rollende Bewegungsherausforderung neu   kennen und/oder genießen Sie das Hinübergleiten von einer 
Übung in die andere! 

Fühle den Rhythmus, spüre die Kraft der Trommeln, aktiviere all deine Sinne und du wirst begeistert sein von dieser neuen 
Art Aerobic. Das Vibrieren der Percussions und die Power der Trommeln versetzen jeden Teilnehmer in einen Rausch aus 
positiver Energie. Drums Alive® ist ein Programm für jeden – jeden Alters. Es aktiviert nicht nur das Herz-Kreislaufsystem, 
stabilisiert und kräftigt den ganzen Körper, sondern baut auch Stress ab und fördert nachhaltig die Konzentration. Drums Ali-
ve® – eine aufregende Alternative zu anderen Fitness-Programmen! 

Die 50-Plus-Generation bewegt sich gern zu Country-Musik. Line-Dance-Angebote werden auch in den Vereinen immer be-
liebter. Leicht erlernbare Schrittfolgen werden unterstützt durch Country- Musik zu kleinen Tanzformationen verknüpft. Diese 
machen vor allem Spaß, schulen die Koordination, fordern Denken und Bewegen und trainieren nicht zuletzt auf sanfte Art und 
Weise das Herz- Kreislauf-System. 

Pilates stärkt und formt die Taille, dehnt den ganzen Körper und hält die Wirbelsäule flexibel und damit gesund. In einem ganz-
heitlichen Workout darf ein gezieltes Herz-Kreislauf-Training nicht fehlen. Pilates in Motion vereint beides. Phase 1: Warm up 
mit Aerobic typischen Basic-Moves, zu wohl klingenden Rhythmen und mit Konzentration auf die Pilates-Haltung; Phase 2: 
Pilatesübungen auf der Matte (im Stand, im Sitzen, im Liegen), die fließend miteinander verbunden und getreu dem Pilates-
prinzip „Qualität vor Quantität“ ausgeführt werden; Phase 3: Cool-Down, dabei werden Stretchingübungen und -bewegungen 
mit einem fließenden Atemfluss verbunden. 
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WORKSHOP-NR.

WORKSHOP-NR.

WORKSHOP-NR.

WORKSHOP-NR.

WORKSHOP-NR.

Funktionelles Training mit dem TOPANGA®

Drums Alive® Golden Beats

Was Vorschulkinder können sollen

Bewegungsförderung mit aktiven Spielen

Alle Kinder in Bewegung bringen

15

16

17

18

19

REFERENTIN

REFERENTIN

REFERENT

REFERENT

REFERENT

HALLE

HALLE

HALLE

HALLE

HALLE

ZEIT

ZEIT

ZEIT

ZEIT

ZEIT

Gabi Fastner

Hanka Kühn

Peter Pausch

Dr. Christian Andrä

Hagen Wulff

Fechthalle

Fechthalle

Mehrzweckhalle

Mehrzweckhalle

Mehrzweckhalle

14.15 - 15.30 Uhr

15.45 - 17.00 Uhr

10.30 - 11.45 Uhr

12.00 - 13.15 Uhr

14.15 -15.30 Uhr

Topanga® ist der perfekte Partner für ein funktionelles Figur- und Gesundheitstraining! Deshalb werden im TOPANGA® Work-
out gleichzeitig mehrere Muskelgruppen in natürlichen Bewegungsabläufen angesprochen. Der TOPANGA® stabilisiert, stützt 
und entlastet die Teilnehmer in Ihrem Training! 3 bzw. 4 Kilo und eine geniale Form die es in sich haben! 

Drums Alive® begeistert alle Menschen, ob jung, alt, gesund oder beeinträchtigt. Das Trommeln setzt Endorphine frei und löst 
negative Gefühle auf. Gerade Ältere nehmen wieder aktiv am Leben teil und können ihr Selbstbewusstsein steigern. Golden 
Beats wurde speziell für die ältere Generation konzipiert. In diesem Workshop werden sowohl Ideen für die “stehenden” wie 
auch für die “sitzenden” Senioren vorgestellt. 

Der Workshop soll praktische Anregungen und Erfahrungen vermitteln und zeigen, wie das Sporttreiben mit Vorschulkindern 
zielgerichtet gestaltet werden kann. Welche Grundlagen sollen geschult werden, welche Fähigkeiten sind wichtig und welche 
Fertigkeiten sind zu trainieren? Als Arbeitshilfe dienen vielfältigen Stundenbilder des praxisorientierten Handbuchs „Sportpro-
gramm für Vorschulkinder“, welches derzeit in über 100 Kitas und Vereinen in Sachsen verwendet wird. 

Der Workshop umfasst Spiele und Aktionen, die den Alltag der Pädagogen bereichern werden und nicht nur in einer Bewegten 
Kita und Bewegten Schule Anwendung finden sollen. Dabei wird gezeigt, dass wenig  Material und enge Räume kein Hinder-
nis darstellen, die Kinder ins Schwitzen zu bringen. Die Übungen sind prinzipiell in jedem Klassenzimmer bzw. Gruppenraum 
durchführbar. Ergänzend dazu werden einfache psychologische und physiologische Hinweise für die Arbeit mit Heranwach-
senden gegeben. 

Kinderturnstunden der Gegenwart müssen weit mehr leisten als bloße Übungsanleitung, denn immer mehr Kinder leiden unter 
Bewegungsmangel, der sich vielfach durch falsche Ernährung und einen ungesunden Lebensstil manifestiert.
Der Workshop soll in praktischer Weise zeigen, wie man Kinder durch motivierende Spiel- und Übungsformen zu einem ge-
sunden Bewegungsverhalten erziehen kann und gleichzeitig Ernährungswissen vermittelt, um besonders Kindern mit Bewe-
gungsmangel und Übergewicht ein Bewegungsangebot zu bieten.
Im Mittelpunkt des Workshops stehen Spielformen mit der Lebensmittel- und Bewegungspyramide, soziale Interaktionen und 
Spiele, mit denen man gleichermaßen Bewegungsmuffel und sportliche Kinder zum Laufen und Lachen bringt. 
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workshops im Detail

WORKSHOP-NR.

WORKSHOP-NR.

WORKSHOP-NR.

WORKSHOP-NR.

WORKSHOP-NR.

Mottostunden zur Bewegungsförderung

Yoga zum Reinschnuppern

Gelassen trotz Stress! Anwendung von Entspannungsmethoden.

Bodyflexibility

Tai Chi zum Wohlfühlen 60+ 

20

21

22

23

24

REFERENTIN

REFERENTIN

REFERENTIN

REFERENTIN

REFERENTIN

HALLE

HALLE

HALLE

HALLE

HALLE

ZEIT

ZEIT

ZEIT

ZEIT

ZEIT

Ines Ackermann

Adina Gründling

Tanja Schuck

Adina Gründling

Dr. Gudrun Paul

Mehrzweckhalle

Judohalle

Judohalle

Judohalle

Judohalle

15.45 - 17.00 Uhr

10.30 - 11.45 Uhr

12.00 - 13.15 Uhr

14.15 - 15.30 Uhr

15.45 - 17.00 Uhr

Dieser Workshop vermittelt ein Sportprogramm mit vielen Praxistipps zum Entwicklung fördernden Bewegungsalltag für Kin-
der in Kindergarten und Vorschule. Es werden unter ein bestimmtes Motto gestellte, altersgerechte Bewegungsprogramme mit 
Alltagsgegenständen, gymnastischen Kleingeräten und Sportstätten-Standardausstattungen vorgestellt und ausprobiert. 

Mithilfe von Yoga gelingt es eine große, heterogene Zielgruppe zu erreichen. Durch Yoga erhält man einen Einblick in zahlrei-
che Möglichkeiten der Bewegung und Entspannung, z. B. zur Vorbeugung von Rücken-, Schulter- und Nackenschmerzen. Alt 
und Jung können von den Wirkungen des Yoga profitieren. Yoga verbessert die Körperwahrnehmung, schärft die Achtsamkeit 
in Bezug auf sich selbst und anderen gegenüber. Auch viele Sportarten erfahren durch Yoga eine sinnvolle Ergänzung. 

Die heutige Zeit verlangt in allen Bereichen Höchstleistungen, sei es im Berufsleben, im Alltag oder in der Freizeit. Oftmals 
werden dabei die Stresssignale übersehen oder gar ignoriert. Stress wird meistens erst zum Problem, wenn die Auswirkungen 
der Stressymptome kaum übersehbar sind. 
Der Workshop soll dabei helfen die Frage zu beantworten: Wie bleibe ich trotz Stress gelassen?“ Es werden verschiedene 
Möglichkeiten aufgezeigt den Stressoren auf die Schliche zu kommen und effektive Methoden (Autogenes Training, Progres-
sive Muskelentspannung und Atementspannung)  im Umgang mit Stress angewendet. Denn nur ein entspannter Körper und 
Geist kann Höchstleistungen bringen. 

Ein Beweglichkeitstraining, modern und zeitgemäß zugleich und dem aktuellen Stand der Trainingslehre und Sportwissen-
schaft Rechnung tragend. Es handelt sich um einen Mix aus Yoga, Pilates, Rückenschule, Stretching und Entspannungstrai-
ning! Dabei werden die Hauptmuskelgruppen, vor allem die des Bauches, der Beine, des Rückens und Gesäßes geformt und 
gedehnt. Es verbessern sich langfristig die Körperspannung und die Beweglichkeit. Die Figur wird gestrafft und das Herz-
Kreislauf-System gestärkt. Alle Organe werden besser durchblutet und regelrecht „massiert“. Durch den Einbezug etablierter 
Atemtechniken und Entspannungsverfahren, z.B. aus dem Yoga, können Stress und Stresshormone reduziert werden. 

Die gesundheitsförderlichen Wirkungen sind weithin bekannt. Zahlreiche Erfahrungen bestätigen immer mehr, dass gerade 
für ältere Menschen die mobilisierende und balancefördernde Wirkung von Tai Chi sinnvoll und wohltuend  ist. Kleine Tai Chi 
Flows werden so vermittelt, dass sie in unterschiedliche Angebote des Sportes sowohl zum Beginn als auch Ende eines Trai-
nings  sehr gut integriert werden können.  
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WORKSHOP-NR.

WORKSHOP-NR.

WORKSHOP-NR.

WORKSHOP-NR.

Bauch-Beine-Po mit dem Redondo Ball 

Core Training – der Schlüssel zum Erfolg 

Koordinieren in aller Vielfalt – auch in der Rückenschule 

Functional (Circuit) Training - modernes Sensomotoriktraining in der Übungspraxis

25

26

27

28

REFERENTIN

REFERENTIN

REFERENTIN

REFERENT

HALLE

HALLE

HALLE

HALLE

ZEIT

ZEIT

ZEIT

ZEIT

Gabi Fastner

Andrea Dunkel

Dr. Heike Streicher

Frank Rauschenbach

Boxhalle

Boxhalle

Boxhalle

Boxhalle

10.30 - 11.45 Uhr

12.00 - 13.15 UHr

14.15 - 15.30 Uhr

15.45 - 17.00 Uhr

In diesem Workshop variieren wir klassische BBP Übungen und lassen das Training mit Hilfe des Redondo Balles zu einem 
modernen Workout werden. Eine perfekte Kombination aus Tiefenmuskeltraining und Kräftigung der Oberflächenmuskulatur 
ist das Resultat! 

Im Workshop werden vielfältige Übungen und Übungsvariationen sowie deren methodische Stufen für ein effektives Training 
der haltungsstabilisierenden Tiefenmuskulatur vorgestellt und selbst erprobt.  
Die einfachen Ausstattungen der meisten Vereinssportstätten berücksichtigend zeigen wir, wie man ohne spezielle Geräte 
oder Hilfsmittel ein wirksames Core-Training organisiert und durchführt. Dabei wird den WS-Teilnehmern beispielhaft das 
Grundprinzip vermittelt, nach dem optimale Trainingseffekte erzielbar sind, wenn man den aktuellen Trainings- und Leistungs-
stand der Übungsgruppe bzw. des Einzelnen beachtet. 

Der Workshop ist durch das Demonstrieren und Probieren vielfältiger Bewegungsaufgaben zur Schulung der koordinati-
ven Fähigkeiten und Förderung der Rumpfmuskelkraft mit der Zielsetzung einer optimierten Bewegungskoordination und 
Haltungsverbesserung gekennzeichnet. Ergänzend werden methodische Empfehlungen zu deren Umsetzung in der Neuen 
Rückenschule (KddR) erteilt. 

WORKSHOP-NR.Aqua-Aerobic-Variationen für Jung und Alt
29

REFERENTIN HALLE ZEIT

Saskia Körner Schwimmhalle 10.30 - 11.45 Uhr

Wir erarbeiten eine Choreographie zur Bewegungs- und Rhythmusschulung nach motivierender Musik sowohl für den Einsatz 
als aerobes Herz-Kreislauftraining als auch zur Verbesserung der Kraftausdauer im 1,34 m tiefen Becken. Die vermittelten 
gelenkschonenden Übungen und die Stundenbilder sind praktisch erprobt und auch für Vereins- und Kursteilnehmer mit Über-
gewicht, gesundheitliche Einschränkungen und für Schwangere geeignet. 

Das Fitnessstudio der Zukunft ist eher eine Turnhalle oder ein Gymnastikraum und das vom „Fitness Coach“ instruierte 
„Functional Training“ entspricht dabei dem, was wir (nicht erst seit heute!) als gesundheitsorientierte funktionelle Gymnastik 
betreiben.
im Workshop wird gezeigt, dass statt isoliertem Training einzelner Muskelgruppen (wie beim Gerätetraining in herkömmlichen 
Studios) vielmehr integriertes, komplexes Training in Muskelketten im Vordergrund steht. Anhand ausgewählter Übungen des 
Sensomotorik-Zirkel-Trainings wird demonstriert, dass Functional Training sowohl Stabilisationstraining darstellt als auch die 
intra- und intermuskuläre Koordination schult und verbessert. 
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workshops im Detail

WORKSHOP-NR.

WORKSHOP-NR.

WORKSHOP-NR.

WORKSHOP-NR.

WORKSHOP-NR.

Stationstraining im Wasser

Ausdauer- und Koordinationstraining mit Aquajogging

Muskelaufbau- und Kraftausdauertraining im Flachwasser

Sport und gesunde Ernährung

Das Deutsche Sportabzeichen ab 2013

30

31

32

33

35

34

36

REFERENTIN

REFERENTIN

REFERENTIN

REFERENT

REFERENTIN

HALLE

HALLE

HALLE

HALLE

HALLE

ZEIT

ZEIT

ZEIT

ZEIT

ZEIT

Saskia Körner

Oksana Koriatchenko

Oksana Koriatchenko

Johannes Hunger

Regina Brandt

Schwimmhalle

Schwimmhalle

Schwimmhalle

Seminarraum

Seminarraum

12.00 - 13.15 Uhr

14.15 - 15.30 Uhr

15.45 - 17.00 Uhr

10.30 - 11.45 und 12.00 - 13.15 Uhr

14.15 - 17.00 Uhr

Ihr lernt ein Intervalltraining im 1,34 m tiefen Wasser kennen, das mit Hilfe verschiedener Kleingeräte, wie Nudle, Sprosse, 
oder Delphinscheibe gezielt Muskelgruppen trainiert. Mit variablen Übungsprogrammen und -reihenfolgen für verschiedene 
Zielgruppen lassen sich unterschiedliche Trainingseffekte erzielen. 

Es werden vielfältige Ideen und Anregungen in Form praktischer Übungsbeispiele vermittelt, wie man mit geeigneten Auf-
triebshilfen  im Tiefwasser Herz-Kreislauf- und Koordinationstraining durchführt.  Es wird der Einsatz von Schwimmhilfen und 
Kleingeräten erläutert und praktisch erprobt. Es werden außerdem Hinweise zur Belastungssteuerung und zum Aufbau von 
Übungsstunden vermittelt. 

Es werden vielfältige Ideen und Anregungen in Form praktischer Übungsbeispiele vermittelt, wie man mit verschiedenen 
Kleingeräten im 1,34 m tiefen Wasser den Bewegungswiderstand nutzt, um gezielt bestimmte Muskelgruppen zu kräftigen. Es 
werden entsprechende Übungsprogramme erläutert und praktisch erprobt. Außerdem gibt es Hinweise zur Belastungssteue-
rung in der Wassergymnastik. 
Es stehen maximal 10 Teilnehmerplätze zur Verfügung. 

Sport braucht ausgewählte Nährstoffe! Bewegung allein reicht nicht aus. Minderwertige unbewusste Ernährung verhindert die 
vitalisierende Wirkung des Sports. Ursachen liegen im undurchsichtigen Ernährungsdschungel. Welche konkreten alltags-
tauglichen Maßnahmen sind machbar? – ohne Verzicht? 7 konkrete Regeln moderner einfacher Ernährung können nach dem 
Seminar sofort umgesetzt werden. 

Der Workshop liefert die theoretischen Grundlagen zum Thema Deutsches Sportabzeichen (DSA) und zur Erteilung einer 
Prüfberechtigung durch den Landessportbund Sachsen. Er ist für alle Teilnehmer offen. Besprochen werden Themen wie die 
Geschichte des Deutschen Sportabzeichens, Sportabzeichenreform 2013, Leistungskatalog, Verleihungsmodus, verschiede-
ne Bestimmungen, Sportarten / Disziplinen. 
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workshops im Detail

WORKSHOP-NR.

WORKSHOP-NR.

Rücken Aktiv – Bewegen statt schonen

Cardio-Aktiv – Herz-Kreislauf-Training für Jung und Alt

RW 13-67

RW 13-68

REFERENTIN

REFERENTIN

HALLE

HALLE

ZEIT

ZEIT

Daniela Ludwig (DTB)

Jola Jaromin (DTB)

Guts-Muths-Halle │ Seminarraum

Fechthalle │ Seminarraum

9.30 - 17.00 Uhr

9.30 - 17.00 Uhr

8 Lehreinheiten
Diese Fortbildung befähigt zur Durchführung des wissenschaftlich evaluierten und von allen Krankenkassen nach § 20, SGB 
V im Handlungsfeld Haltung und Bewegung bundesweit anerkannten Präventionskurses „Rücken-Aktiv“.
Kursinhalt: funktionelle Dehn-, Kräftigungs- und Stabilisations- sowie Körperwahrnehmungsübungen, sensomotorische Ele-
mente, Mobilisationen, Lockerungen, kleine Spiele, Entspannungsübungen sowie Informationen rund um rückengesunde Kör-
perhaltung. Außerdem erhalten die Teilnehmer ein umfangreiches Kursleitermanual mit anatomisch-orthopädischem Grund-
lagen, Übungssammlungen für das Kräftigungs-, Dehn- und Wahrnehmungstraining, Kursleiter- und Teilnehmerunterlagen im 
Wert von 19,00 €. Das Teilnahmezertifikat ist unbegrenzt gültig und muss nicht verlängert werden.

ZIELGRUPPEN
Übungsleiter „Sport in der Prävention“ mit dem Profil „Haltung und Bewegung“ oder professionelle Ausbildung (Sportwissen-
schaftler, Physiotherapeuten, Sport- und Gymnastiklehrer) mit gesundheitssportlicher Ausrichtung 

8 Lehreinheiten
Diese Fortbildung befähigt zur Durchführung des wissenschaftlich evaluierten und von allen Krankenkassen nach § 20, SGB 
V im Handlungsfeld Herz-Kreislauftraining bundesweit anerkannten Präventionskurses „Cardio-Aktiv“. Folgende Kursinhalte 
werden vermittelt: Basic-Aerobics, Zirkeltraining, Ausdauer-Bingo, Skigymnastik, Ausdauer-Spiele und Walk-Aerobic, Organi-
sationsstruktur und Ablaufplan. Außerdem erhalten die Teilnehmer ein umfangreiches Kursleitermanual mit Grundlagen des 
Herz-Kreislauftraining, Kursleiter- und Teilnehmerunterlagen im Wert von 19,00 €. Das Teilnahmezertifikat ist unbegrenzt 
gültig und muss nicht verlängert werden. 

ZIELGRUPPEN
Insbesondere Übungsleiter „Sport in der Prävention“ mit dem Profil „Herz-Kreislauftraining“ oder professionelle Ausbildung 
(Sportwissenschaftler, Physiotherapeuten, Sport- und Gymnastiklehrer) mit gesundheitssportlicher Ausrichtung 

Lehrgänge am SONNTAG, 15. September 2013

Kursleiterschulungen zur Einweisung 
in Präventionskurse nach § 20 SGB V

ANMELDUNGen
über den Sächsischen Turn-Verband (siehe STV-Jahrbuch 2013) mit STV-Anmeldeformular per Brief oder Fax; bei Rückfra-
gen Tel. 0341 - 14 93 86 65

HINWEISE
Diese Ausbildung wird zur Verlängerung des Fachübungsleiter „Fitness und Gesundheit“, der 2. Lizenzstufe „Sport in der 
Prävention“ und des Qualitätssiegels „Pluspunkt Gesundheit.DTB“ anerkannt.

TEILNAHMEGEBÜHR │ ORGANISATIONSPAUSCHALE, INKL. KURSMANUAL 
69,00 € (Preis pro Lehrgang)
STV- und LSB-Mitglieder: 47,00 € (Preis pro Lehrgang)





Die ganze Vielfalt des Gesundheitssports
an einem Wochenende mit 38 Workshops
in den Bereichen:

Gesundheitssport-Trends•	
Aerobic-Fitness•	
Pilates•	
Gesundheitssport für Ältere•	
Gesundheitssport für Kinder•	
Yoga und Entspannung•	
Funktionstraining•	
Aquafitness•	
Gesunde Ernährung•	
Deutsches Sportabzeichen•	
Kursleiterschulung Prävention•	

Sächsischer Turn-Verband e. V.
Verband für Gesundheits-, Freizeit-, Breiten- und Leistungssport in den Turnsportarten
Goyastraße 2d, 04105 Leipzig
Telefon: 0341 - 14 93 86 60 │Fax: 0341 - 14 93 86 89
E-Mail: info@stv-turnen.de │Website: www.stv-turnen.de


